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1. Haltestelle Überseequartier 
Die 2012 in Betrieb genommene 
Haltestelle in der HafenCity besticht 
vor allem durch ihre raf� nierte 
architektonische Inszenierung als 
Unterwasserwelt.

2. Marco Polo Tower
Am Strandkai „schraubt“ sich der 
Marco Polo Tower stolze 55 Meter 
in die Höhe – ein Leuchtturm am 
Wasser.* 

3. Magellan-Terrassen 
Einem Amphitheater ähnlich bietet 
dieser 5000 Quadratmeter große 
Platz einen Blick auf den Traditions-
schiffhafen in der HafenCity.* 

4. Speicherstadt
Der größte auf Eichenpfählen 
gegründete Lagerhauskomplex der 
Welt steht seit 1991 unter Denkmal-
schutz. **

5. Elbphilharmonie 
Auf dem ehemaligen „Kaispei-
cher A“ be� ndet sich die weithin 
sichtbare Baustelle des zukünfti-
gen Konzerthauses inmitten der 
HafenCity.

6. Haltestelle Baumwall
Die 1911 erbaute Haltestelle der 
Hamburger U-Bahn-Linie U3 ist als 
Teil der Viaduktstrecke am Hambur-
ger Hafen ein „erkanntes Denkmal“ 
der Stadt Hamburg.**

7. Hamburger Michel
Die „Hauptkirche Sankt Michae -
lis“ ist die bekannteste Kirche 
Hamburgs und ein Wahr zeichen 
der Hansestadt, da sie für See -
leute auf einlaufenden Schiffen 
gut sichtbar ist. ** 

8. Haltestelle Landungsbrücken
Der zentral gelegene Verkehrs-
knotenpunkt von S-Bahn, U-Bahn 
und Schiffen mit dem 1907 errich-
teten Anleger-Gebäude-Komplex 
ist stets Ausgangspunkt vieler 
Touristenaus� üge.

9. Davidstraße
Das Hotelhochhaus „Empire River-

side Hotel“ mit 20 Stockwerken, die 
Herbertstraße und nicht zuletzt die 
Davidwache: Die kleine Davidstraße 
hat so einiges zu bieten. 

10. Reeperbahn
Die „sündigste Meile der Welt“: 
Hier liegen Kultur, Subkultur, 
Kneipenspaß und Rotlicht-
Gewerbe eng beieinander.

11. Große Freiheit 
In den frühen 1960ern begann 
hier im ehemaligen „Star-Club“ 
die Karriere der Beatles – heute 
spielen schon bekannte Bands 
in der „Großen Freiheit 36“.

12. Fischmarkt 
Der sonntägliche Markt unter freiem 
Himmel bei der Fischauktionshalle 
ist eine beliebte Attraktion – gerade 
bei Frühaufstehern und „Spätheim-
kehrern“. 

13. Containerhafen
Vom Elbufer aus kann man 
das geschäftige Treiben in den 
weltweit modernsten Container-
Terminals sowie das Ein- und 
Auslaufen der großen Container-
schiffe beobachten.

14. Altonaer Balkon 
Den Namen verdankt die Anlage 
ihrer Aussichtsplattform auf dem 
Geesthang 27 Meter über der Elbe 
mit Blick auf den Hamburger Hafen 
und den Köhlbrand.**

15. Altonaer Rathaus
Das repräsentative Gebäude im 
Stadtteil Hamburg-Altona war 
schon das Rathaus der bis 1938 
selbstständigen Stadt Altona und 
gehört heute für Hamburger Braut-
paare zu den Top-Favoriten bei 
der Wahl ihres Standesamtes.

16. Platz der Republik
Als gegen Ende des 19. Jahrhun-
derts der alte Altonaer Bahnhof 
nach Norden verlegt wurde, 
entstand eine freie, etwa 500 
Meter lange Fläche, auf der diese 
beliebte Grünanlage geschaffen 
wurde.* 

Quellen: *hamburg.de, **wikipedia.org

Im Schnitt passieren Sie alle 111 Sekunden eine 
von 16 bekannten Hamburger Sehenswürdigkeiten:

www.hochbahn.deUnsere Linie 111.
Ganz Hamburg in nur einer Busfahrt.


